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	Gottfried August Bürger: Gedichte

	







	Hr. Schmitmann, Jurist in Münster.
- Schmitt, Prof. in Liegniz.

- Schnadthorst, in Bremen

- Schnatt, in Bremen.

- Schnell, Dr. Ph. in Giesen

- Schnell, d. A. G. Befl. aus Anspach.

- Schnizlein, das.

- Schizlein, d. G. B. aus dem Anspachischen.

- Schönbeck, Referend. in Berlin.

- v. Schönberg, Major in Dresden

- Schöenberg

Gr. v. Schönburg, Kammerh. in Dresden     2 Ex.

Hr. Schönebeck, d. ält. Lieut. in Münster

- Schönfeld, Gelehrter aus Strasburg für sich, seine Landsleute und verschiedene Freunde in und um Strasburg     100 Ex.

- Scholwin, Past. in Hann.

- Scholz, Rgrgsadv. in Oldenburg

Fräulein v. Schrader in Wolfenbüttel.

Hr. v. Schrader, Kammerrath zu Braunschw.

- Schräder, Theol. in Münst.

- Hr. v. Schreckelsen, Senat. in Hamburg

- v. Schreeb, Rgrgs Ass. in Oldenburg.

Frl. v. Schreeb, in Oldenburg

Hr. Schreiber, in Bremen

Frau Schröder, Assessorin in Güstrow

Hr. Schröder, in Bremen

- Schröden, Kammersekr. in Hannover


	Dem. Schubart, in Danzig
Gräfin von Schulenburg, Stiftsdame zu Steterb.

Hr. Schücking, Adv. in Münst.

- Schücking, Jurist das.

- Schüler, Sekretär bei Sr. Durchl. Herz. Ferdinand zu Braunschw.

- Schüpfel, Buchhändl. in Altorf     2 Ex.

v. Schütdorf, in Oldenb.

- Schütte, in Bremen

- Schütz, Hofr. in Wolfenb.

- Schütz, Prof. in Halle

- Schütz, in Schleswig

- Schütze, der G. Befl. aus Wolfenbüttel.

- Schubert, Statger. Sekr. in Breslau

- Schulenburg, in Bremen

- Schulz, Kaufhaus-Aktuar in Lüneburg

- Schulz, Kand. in Halle

- Schulz, Stud. Theol. in Erfurth

- Schumacher, Major in Lübeck

- Schumacher, Hofrath in Bremen

- Schuman, Amtrentverw. in Altenburg

- Schunther, d. R. Befl. in Altorf

- Schuster, Kapellmeister in Dresden

- Schwabe, aus Liefland. d. G. B.

- Schwartenbrook, Theol. in Münster.

- Schwarting, Postsekr. in Oldenburg     8 Exempl.

- Schwarz, Geheim. Kämmerer bei Sr. Durchl.
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